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Ausstellungsbegleitende Kommunikation

Beispiele für Gestaltung  
im Kontext einer Ausstellung

rang und namen gmbh
Agentur für Verlage und Museen

www.rangnamen.de
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Lenbachhaus München

Franz Marc

Meistbesuchte Einzelausstellung 2005
Besucherrekord: 300.000 Besucher
Aufl age Ausstellungskatalog: 35.000
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Lenbachhaus München
Entwicklung Ausstellungskommunikation
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Musée des Beaux-Arts d’Angers

Marie-Jo Lafontaine
Retrospektive-Katalog anlässlich 
zweier Ausstellungen in Angers
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Musée des Beaux-Arts d’Angers
Plakat Museumseingang
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Musée des Beaux-Arts d’Angers
Fahnen Treppenaufgang
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Musée des Beaux-Arts d’Angers
Anzeige
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15 décembre 2007 – 13 avril 2008
Musée des Beaux-Arts d’Angers

MAR IE-JO LAFONTA INE

14 rue du musée  49100 Angers
du mardi au dimanche de 10 h à 18 h
Tél. 02.41.05.38.00
www.angers.fr/musees

Dreams 
Are 

Free!

    

Musée des Beaux-Arts d’Angers
Plakat
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Musée des Beaux-Arts d’Angers
Einladungskarte
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Bistum Hildesheim
Plakat
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Bistum Hildesheim
Flyer

übergänge | transit ions
Gotthard Graubner |
Bernwardtür | Qiu Shihua

Gotthard Graubner 11. März bis 21. April 2014
Q i u  S h i h u a 6. Mai bis 22. Juni 2014

Im Zuge der baubedingten Schließung des Hildesheimer
Domes seit 2010 ist die Bernwardtür im Roemer- und 
Pelizaeus-Museum in Hildesheim zu sehen. Die museale
Präsentation bietet die einmalige Gelegenheit, eines der 
berühmtesten Werke mittelterlicher Kunst im Dialog mit
zeitgenössischen Arbeiten neu zu erleben.

Vor der Rückführung in den Dom im Sommer 2014 ist es
gelungen, in zwei aufeinanderfolgenden Ausstellungen
großformatige Bilder von Gotthard Graubner und Qiu
Shihua nach Hildesheim zu holen.

Beide Künstler erschaffen mit ganz unterschiedlichen 
Mitteln abstrakte Raumbilder. Gotthard Graubners kissen-
artige Körper faszinieren durch das Wechselspiel von klas-
sischer Malerei und raumgreifendem Bildkörper. Bei Qiu
Shihua sind es hauchzarte Farbschleier auf hellen Lein-
wänden, die zwar noch die Strukturen traditioneller chine-
sischer Landschaften erahnen lassen, den Betrachter aber
letztlich in einen unbestimmten Zwischenraum von Sehen
und Nicht-Sehen führen. 

Auch die Bilder der Bernwardtür spielen mit dem Span-
nungsverhältnis der plastisch vortretenden Figurationen
und einer unbestimmt bleibenden Raumebene, deren 
Unfassbarkeit mit den abstrakten Räumen der zeitgenös-
sischen Arbeiten korrespondiert. Die Gegenüberstellung
der Tür mit den bewusst polyvalenten Werken der 
Moderne fordert zur Auseinandersetzung mit dem Nicht-
Darstellbaren hinter den Bildern heraus.

Aschermittwoch der Künstler
Roemer- und Pelizaeus-Museum Hildesheim
Am Steine 1, 31134 Hildesheim
Dienstag bis Sonntag 10 – 18 Uhr, Montag geschlossen
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Stephan 
von Huene

The Song
of the Line

Zeichnungen aus fünf Jahrzehnten

14. Juni – 23. Juli 2010
Stiftung Brandenburger Tor | Max Liebermann Haus | Pariser Platz 7 | Berlin-Mitte

Öffnungszeiten: Mo–Fr 10–18 Uhr | www.stiftung.brandenburgertor.de

Eine Ausstellung der Stiftung Brandenburger Tor in Kooperation mit der Hamburger Kunsthalle
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Stiftung Brandenburger Tor, Berlin
Plakat


